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 Vorlage Nr. 10/0093 
Federf. Stadtamt: Amt für Jugend und Familie 

Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Jugendhilfeausschuss Beigeordneter Rainer Weichelt 09.03.2010  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Familienzentren 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Das Ministerium für Generationen, Familien, Frauen und Integration des Landes Nord-
rhein-Westfalen hat mit Erlass vom 05.02.2007 den schrittweisen flächendeckenden Aus-
bau von Tageseinrichtungen für Kinder zu Familienzentren geregelt. 
 
Da die Gestaltung der örtlichen Infrastruktur der kommunalen Jugendhilfe obliegt, hat die 
Auswahl der Einrichtungen durch den Beschluss des Jugendhilfeauschusses zu erfolgen. 
 
Das Angebot soll niederschwellig, umfassend angelegt und gut zugänglich sein – auch für 
Familien mit Zuwanderungsgeschichte. Bei der Auswahl der Einrichtungen sind eine an-
gemessene regionale Verteilung sowie die Sicherstellung der Trägervielfalt zu gewährleis-
ten. 
 
Nach den Ausbauplänen soll Gladbeck bis 2012 insgesamt 12 Familienzentren erhalten. 
 
In Gladbeck gibt es bisher sechs zertifizierte Familienzentren: 
 
Name der Kindertageseinrichtung (KTE) zertifiziert seit Kindergartenjahr 
  

Städt. Naturkindergarten Frochtwinkel 2006/2007 

Kath. KTE Don Bosco 2006/2007 

Evang. Lukaskindergarten 2007/2008 
AWO KTE Marienstraße 2007/2008 

Kath. KTE St. Marien 2009/2010 

Evang. KTE Kleine Welt 2009/2010 
 
Eine weitere Einrichtung befindet sich zurzeit aufgrund des Beschlusses des Jugendhilfe-
ausschusses vom 03.06.2008 in der Zertifizierungsphase und damit im Aufbau. Es handelt 
sich dabei um den städtischen Kindergarten an der Voßstraße. 
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Unter den Aspekten einer möglichst gleichmäßigen räumlichen Verteilung, der sozialen 
Bedarfslage in den jeweiligen Stadtteilen sowie der Trägervielfalt hat sich die Arbeitsge-
meinschaft Tagesbetreuung in ihrer Sitzung am 25.08.2009 einvernehmlich darauf ver-
ständigt, für den weiteren Ausbau zu Familienzentren für das Kindergartenjahr 2010/2011 
folgende Einrichtungen in der dargestellten Reihenfolge vorzuschlagen: 
 
- kath. Kindergarten St. Josef 
- städtischer Kindergarten Maria-Theresien-Straße 
- SKF Kindertageseinrichtung Oase  
 
Für das Kindergartenjahr 2011/2012 sind dann noch das 11. und 12. Familienzentrum zu 
benennen, danach wäre die Ausbauplanung abgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine  

  

folgende X 

 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig 15.000   einmalig 15.000 

jährlich 36.000   jährlich 36.000 

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   

 Transferaufwand 10.000 
investiver Finanzplan 
 
Einzahlung €   Auszahlung € 
      

einmalig    einmalig 15.000 

jährlich    jährlich 36.000 

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen: X  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Jugendhilfeausschuss spricht sich für den weiteren Ausbau der Kindertageseinrich-
tungen 
 
- St. Josef, Kampstr. 4, 45966 Gladbeck 
 

- städtischer Kindergarten Maria-Theresien-Straße 8, 45964 Gladbeck 
 

- SKF Kindertageseinrichtung Oase, Waldenburger Str. 2, 45968 Gladbeck  
 
ab dem Kindergartenjahr 2010/2011 
 
zu Familienzentren aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
i.V. Weichelt 
 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


